
Jahresrückblick der Leichtathletik-Abteilung 2022 

So langsam lassen wir die Pandemie hoffentlich hinter uns ... 

Nach zwei Jahren mit Lockdown, Hygieneauflagen und beschränkten Starterfeldern haben 
wir als Freiluft-Einzel-Sportart nach noch holprigem Start im Frühjahr eine halbwegs 
unbeschwerte Saison 2022 erlebt ... und sind dafür extrem dankbar ! 

Hoffen wir nun, dass uns die X. Welle und die Energiekrise nicht doch noch die nächste 
Saison belasten – ein bisschen unbeschwertes Sport-Treiben würde nicht nur den Kindern 
und Jugendlichen, sondern auch den Trainern und Verantwortlichen gut tun. 

   

 

Dank an alle Verantwortlichen 

Ein besonderer Dank gebührt deshalb erneut all denen, die diese immer noch nicht GANZ 

„normale“ Saison 2022 mit uns erfolgreich durchgestanden haben und hoffentlich auch bis 

ins kommende Frühjahr hinein durchstehen:  

Unsere Trainer 

Dies sind an erster Stelle unseren Trainer/Innen und Helfer/Innen, die sich – trotzdem sich 
mit dem allmählichen Ende all der Corona-bedingten Einschränkungen, Umplanungen und 
Zusatzanforderungen eine gewisse körperliche und mentale Müdigkeit einstellte – 
weiterhin auf dem Sportplatz engagieren und damit einen reibungslosen Trainingsbetrieb 
garantieren. 

   

Das Trainer-Dasein kann aber auch etwas UNGEMEIN Befriedigendes haben ... 

 

Unsere Vereins-Trainerinnen und Trainer arbeiten ehrenamtlich, d.h. sie bekommen – 
wenn überhaupt – für ihr Engagement eine Aufwandsentschädigung für die reine 
Trainingszeit. Alle Planung, Vorbereitung und die Betreuung der Sportler am Wochenende 



leisten sie alle unentgeltlich! Anders wäre unser „sportliches“ Treiben auch gar nicht 
finanzierbar. 

     

Unsere Kinder-Trainerinnen 2022 

In der Saison 2022 hat sich die Zusammensetzung unseres Trainer/innen-Stabs stark 
verändert: Jugendtrainer Dirk Schnitzler hat sich beruflich bedingt im Sommer ebenso 
verabschiedet wie Kindertrainer-Praktikant Fabian Schäfer, dem wir nach seinem Abitur 
alles Gute für das Bundesfreiwilligenjahr wünschen, und Helena Imdahl, die seit dem 
Winter studienbedingt nur noch für das Trainingscamp zur Verfügung stand. 

Der zwischenzeitlich mit ins Dienstags-Training eingestiegene Mika Stupp musste seine 
Mitarbeit mit dem Einstieg ins Studium notgedrungen zunächst wieder beenden. 

Erfreulicher Weise konnten wir die Lücken überwiegend schnell schließen: Als neue 
Helferin ist Jule Ramacher zu einem - damit ganz und gar weiblichen - Kindertrainerinnen-
Team gestoßen. Als neuen Trainer für die Jugend konnten wir den für den TUS Buir 
startenden Matthias Daniel gewinnen. Der vielseitige U23-Athlet mit Wurfschwerpunkt 
verfügt über einen Trainerschein Wettkampfsport und bringt noch einmal frische Ideen mit 
in das Jugendtraining. 

Unser BTV Jugendtrainer-Team erhält zusätzliche Unterstützung durch das 
Stützpunkttraining von Landeskader-Trainerin Edith Tächl. 

Nun wird für den Winter noch ein zweiter Jugendtrainer für den Dienstags-Termin gesucht. 

       
Jugend-Trainerinnen und -Trainer 2022 

 

Unsere Kampfrichter und das Wettkampfbüro 

Möchte man eigene Wettkämpfe ausrichten, läuft nichts ohne Kampfrichter, ein Krisen-
gestähltes Wettkampfbüro und viele, viele freiwillige Helfer. 



Da all DAS vorhanden war, konnten wir 2022 an die Vor-Corona-Tradition anknüpfen und 
zwei sportlich wie organisatorisch sehr erfolgreiche  vereins-eigene Wettkämpfe auf die 
Beine stellen (s.u.). 

In der Zusammensetzung unseres Kampfrichter-Teams hat sich einiges verändert: Als 
Kampfrichter stehen uns weiter die erfahrenen Rolf, Isabelle, Markus, Alex und Ralf sowie 
Dietmar zur Verfügung. Beim Werfertag sprang zusätzlich Edith mit ein. 

       
Unserer Kampfrichter in Aktion 

 

Leider verstarb im Sommer unser Vereins-Urgestein und 
Senior-Kampfrichter Willi Schwalbach im Alter von nahezu 84 
Jahren, der uns bis zur Corona-Pandemie jedes Jahr noch bei 
unseren Kindersportfesten unterstützte. 

Um so mehr freuen wir uns, mit Annika Felter und Verena 
Kesten zwei neue Kampfrichterinnen begrüßen zu dürfen, die 
uns bereits dieses Jahr unterstützt haben 

Im Frühjahr 2023 wollen sich zwei weitere Eltern zusätzlich zu 
Kampfrichtern ausbilden lassen.  

 

 

Das Wettkampfbüro besteht derzeit noch nur aus 
Bärbel, Bärbel und Bärbel ... zeitweise unterstützt 
durch Helena. Als solches ist es bei unserer U12-
Talentiade 2022 an seine Grenzen gestoßen. Aber es 
haben sich für das Frühjahr 2023 nun zwei Freiwillige 
aus der Elternschaft gefunden, die sich in das 
offizielle TAF3 Wettkampf-Auswerteprogramm des 
DLV einarbeiten und das Wettkampfbüro zukünftig 
unterstützen wollen. 

Für das Frühjahr 2023 haben bereits zwei weitere 
Mütter aus der Jugend-Gruppe ihr Interesse an einer 
Kampfrichter-Ausbildung angemeldet.  

   

  

 

Die Elternschaft 

Auch 2022 hatten wir ganz viel Unterstützung aus der Elternschaft – nicht nur bei den 
Fahrten zu den Wettkämpfen, sondern auch als Betreuer, bei der Organisation unserer 
Vereins-Wettkämpfe und bei der Beköstigung während des Trainingscamp der Jugend. 

Ohne diese Mithilfe würde Verein nicht funktionieren. 



Familie Ramacher stellte uns einmal mehr ihre Pferdekoppel zur Verfügung, als der Platz 
im Herbst kurzfristig vor den Block-Mehrkampf-Meisterschaften gesperrt war. Langsam 

sind wir dort regelrecht heimisch       

 

Unser Vereinsvorstand 

Das Jahr 2022 war für den Hauptverein zwischen den letzten „Reste“ Corona-bedingter 
Einschränkungen und den heraufziehenden Problemen der Energiekrise ein schwieriges 
Jahr. Umso wertvoller war die Unterstützung insbesondere durch Sabine Schackers als 
Vereins-Vorsitzender bei der Organisation von Trainingszeiten, Schlüsseln und ähnlichem, 
für das „offene Ohr“ und finanzielle Spielräume bei der Beschaffung von Trainingsmaterial. 

 

Kreisverwaltung Düren 

Nach langem Warten konnte im Herbst 2022 die Laufbahn auf der Kreissportanlage nicht 
nur turnusgemäß gesäubert, sondern auch die teils kaum noch zu erkennende Linierung 
erneuert werden.  

Gleichzeitig schaffte die Kreisverwaltung neue Startblöcke an und ersetzte die teils nicht 
mehr benutzbaren Hochsprung-Ständer. Dies sind wichtige Schritte nicht nur hinsichtlich 
eines reibungslosen Trainingsablaufs, sondern auch Grundvoraussetzung dafür, dass in 
Zukunft wieder Regionsmeisterschaften in Düren ausgetragen werden können. 

 

Mitglieder- Situation  
2022 hielte sich die Anmeldungen und Austritte in etwa die Waage. Bei unseren Jüngsten, 
bei denen die Fluktuation eigentlich am Größten ist, haben wir so viele Kinder hinzu 
gewonnen, dass wir im Moment keine weiteren Mitglieder aufnehmen können. Auch die 
Jugendgruppe platzt trotz einiger Abgänge „aus allen Nähten“. 

Etwas „dünn“ geworden ist die Gruppenstärke im „Mittelfeld der U10 und U12. Vor allem 
bei den Zehn- und Elfjährigen müssen wir in der kommenden Saison versuchen, die 
Lücken zu schließen. 

Neu oder wieder hinzu gekommen sind im Laufe des Jahres 2022    22 Kinder und 
Jugendliche:  

Kinder U8 Annalena, Farah, Henri, Latief, Lina, Majed, Nina, Sara, Sascha 
Kinder U10 Hannah, Jamal, Lara 
Kinder U12 Emily A., Leni, Medina 
Jugend U14/16 Jan, Laurent, Laurenz, Luisa, Malik 
Jugend U18-M/F Cheyenne, Felix U. 

Es „schnuppern derzeit noch drei weitere Kinder. 

Verabschiedet haben wir uns im Jahr 2022 von   24 Kindern und Jugendlichen: 

Kinder U8 Lena, Max G., Mika, Silas R. 
Kinder U10 Levi, Sarah H., Victoria 
Kinder U12 Eren, Jonathan, Max Sch., Medina, Vincent 
Jugend U14/16 Benjamin, Eslem, Jannis, Jaro, Lila, Luca K., Sarah O. 
Jugend U18-M/F Dominik, Marie, Mikal, Milkias, Silas Sch. 

 

  



Trainingsmöglichkeiten 

In den Sommer- Monaten zwischen den Ostern- und Herbstferien haben wir – solange uns 
die Pandemie nicht ausbremst - für alle  Gruppen nach wie vor sehr gute 
Trainingsbedingungen auf der Kreissportanlage an der Euskirchener Straße. 

   

    
 

Im Winter, d.h von den Herbstferien bis Ostern sind die Trainingsmöglichkeiten etwas 
beengter – allerdings haben wir in „normalen Zeiten“ zumindest für alle Trainingsgruppen 
Hallenzeiten, was in Düren nicht unbedingt selbstverständlich ist. 

   

   

 

  



Unsere Trainingsgruppen 2022 

Kindergruppe U8  

In der Kindergruppe U8 (5-7 Jahre) agierte das Trainerinnen-Team  Isabelle Völkner-
Daners und Maria Härter  trotz kurzer Baby-Pause von Masha weiterhin vollkommen 

selbstständig ... war da überhaupt was ??        

Im Laufe des Jahres sind so viele Kinder hinzu 
gekommen, dass wir zuletzt eine Warteliste 
einrichten mussten, um der „Flut“ Herr zu 
werden. Am Jahresende umfasst diese Gruppe 
17 Mädchen und Jungen der Jahrgänge 2015-
2018. Erfreulicherweise ist mittlerweile auch das 
Geschlechter-Verhältnis ausgeglichen. 

Nachdem wir lange Zeit das Gefühl hatten, in 
den Jahren 2015-2017 seien in Düren nur 

Jungen geboren      , ist das Geschlechter-

Verhältnis in dieser Gruppe mittlerweile 
ausgewogen.  

 

Kindergruppe U10 

Der  Kindergruppen U10 (8+9 Jahre) hat sich auch in dieser Saison Melina Goumas aus 

der eigenen Jugend angenommen, die letztes Jahr erste Erfahrungen als Helferin 

gemacht hatte und eine sportverwandte Ausbildung absolviert. Ihr bisheriger Helfer Fabian 

Schäfer musste sein Engagement nach dem Abitur aufgeben und wird nun erfreulicher 

Weise durch Jule Ramacher, - einer weiteren Jugendlichen aus unserer U16-Gruppe – 

kompetent ersetzt. 

Drei Kinder des Jahrgangs 2011, die bei Wettkämpfen im Herbst mit Wurfleistungen auf 

sich aufmerksam gemacht hatten, sind bereits nach den Herbstferien in die Jugend 

aufgerückt. 

 
ein Teil unserer Kinder-Gruppen U10 und U12 mit ihren Trainerinnen 

 

Kindergruppe U12  

Nachdem Helena Imdahl studienbedingt ihr Engagement beendet hat,  sorgt 
Jugendtrainerin Bärbel Imdahl für einen nahtlosen Übergang der Kinder in die 
nachfolgende Jugendgruppe. Unterstützt wird sie tatkräftig weiterhin durch Franziska 
Dackweiler aus der eigenen Jugend, die durch ihren Sporthelfer-Lehrgang 1 des LVN 
längst mehr als eine einfache Helferin ist. 



       
erste Hürden-Erfahrungen U12 für die Regions-Blockmeisterschaften 

 

In der  Jugendgruppe U14-U23 versuchen wir nach wie vor den Spagat zwischen 

ambitioniertem Leistungs-Athleten  und Hobbysportlern in einer breiten Altersspanne 
zwischen Erwachsenen und Kindern von 12 Jahren. Zumindest Anfang der Saison 
verlangten die Pandemie-bedingten Einschränkungen den involvierten Trainer/Innen 
weiterhin einiges an Flexibilität und Kreativität ab, seitdem versuchen wir alle zusammen, 
in die Normalität zurück zu kehren. 

Hauptamtlich zuständig waren in der Saison 2022 in diesen Altersklassen die 
Trainer/Innen Bärbel Imdahl, Sascha Reimbold und Alex Zuza. Dirk Schnitzler musste 
sein Engagement berufsbedingt im Juni aufgeben und wird seither durch den 
Nachwuchstrainer Matthias Daniel hervorragend ersetzt. 

Darüber hinaus hat Edith Tächl, Kadertrainerin Speerwurf des LVN, ihr Engagement für 
eine alters- und Vereins-übergreifende Wurfgruppe verlängert. Hiervon profitieren nicht nur 
die Kaderathleten, sondern auch der Speerwurf-begeisterte Nachwuchs. 

 
Jugendgruppe U14-U23 (Jahrgänge 1999-2010 (2011) ) 

Mit dem Aufsteigen des Jahrgangs 2010 in die Jugend und mehrere neue Mitglieder im 
Bereich U16/18 unserer Trainingsgruppe bis zum Sommer auf fast 50 Athletinnen und 
Athleten angewachsen. Außerdem haben wir nach den Herbstferien bereits drei Kinder 
des Jahrgangs 2011 „hoch gezogen“ , so dass trotz einiger Abgänge etwa 45 Jugendliche 
ins Vorbereitungstraining für die Saison 2023 gestartet sind. Es passen also erneut nicht 

mehr alle auf EIN Bild        

Den großen Alters- und Leistungsunterschieden begegnen wir mit einem erweiterten 
Trainingsangebot. Für alle Jugendlichen steht zwei Mal pro Woche ein allgemeines 
Leichtathletik-Training auf dem Programm. Athlet/Innen mit größerem Anspruch können 
nach Rücksprache zusätzlich ein Mal pro Woche an einem Sprint- und Lauftraining oder 
an der Speerwurf-Gruppe teilnehmen. Ab der Altersgruppe erhalten ambitionierte 
Athletinnen und Athleten außerdem einen Trainingsplan für 1-3 eigenständige 
Trainingseinheiten zuhause. 



 

In allen Gruppen befinden wir uns nach den Sommerferien an der Kapazitätsgrenze – bei 
den ganz Kleinen so sehr, dass wir erstmals eine Warteliste einrichten mussten. In den 
Jugendgruppen können wir leider nicht mehr wie bisher Übende für das Sportabitur oder 
die Aufnahmeprüfung zur Sporthochschule betreuen.  

 

Wettkampfbetrieb 

Zwar fielen einige Vereins-Hallensportfeste im Frühjahr 2022 noch Pandemie-bedingt aus 
und die Hallenmeisterschaften fanden unter deutlichen Einschränkungen und verringerten 
Teilnehmerzahlen statt, 

ab der Freiluftsaison entfielen aber alle Beschränkungen und es fand ein normaler 
Wettkampfbetrieb statt. 

 

BTV-Wettkämpfe 

Wie bereits oben erwähnt, konnten wir 2022 wieder zu unsren zwei traditionellen Vereins-
Sportfesten zurückkehren: 

 

03. April 2022 

Frühjahrswerfertag 

 

 
Nach zweijähriger Abstinenz fühlte sich die Durchführung unseres Werfertages noch 

einmal ganz „neu“ an und verlangte dem Organisations-Team ordentlich „Nerven“ ab. 

Denn nach zehn Tagen schönsten Frühlingswetters verwandelte sich die Kreissportanlage 

am Vorabend unseres Werfertages in eine Schneelandschaft ... 

Glücklicher Weise erwartete uns dann am Wettkampf-Morgen 
Tauwetter und strahlender Sonnenschein. Dank zahlreicher 
Helfer beim Auf- und Abbau, bei der sportlichen Durchführung 
an den Disziplinen und im Wettkampfbüro sowie an einer gut 
bestückten Cafeteria entwickelte sich der Werfertag trotz des 
schwierigen Starts zu einem rundum gelungenen Wettkampf. 
 

Obwohl bereits an den Wochenenden zuvor Werfertage 
stattgefunden hatten, fand unser Wettkampf ein erfreuliches 
Echo : 77 Athleten aus 17 Vereinen hatten für gut 130 
Disziplinen gemeldet. 

 



    

 

11. September 2022 

Am zweiten September-Wochenende führten wir endlich auch wieder unser schon 
traditionelles Schülersportfest für Kinder und Jugendliche im Alter von 4 bis 13 Jahren 
durch. Wir durften uns über eine Rekordteilnahme von 162 Teilnehmenden aus 19 
Sportvereinen freuen. Insgesamt wurden fast 550 Disziplinstarts durchgeführt. 

Herzstück der Veranstaltung war eine für den Leichtathletik-Verband durchgeführte U12-

Talentiade zur Nachwuchs-Kadersichtung des Jahrgangs 2011 teils nicht. Zusätzlich gab 

es ein Rahmenprogramm mit ähnlichen Disziplinen für die Altersklasse U14 und einen 

Mehrkampf in der Kinderleichtathletik für die Altersklassen U8 und U10. 

 

Dank vieler fleißiger Helfer aus Reihen unserer Kampfrichter, Trainer, aber auch Eltern 

und älteren Jugendlichen klappte die Durchführung – gemessen an den Massen - beinahe 

reibungslos. Und dies, obwohl viele Kinder und Eltern aufgrund der Corona-

Veranstaltungspause 2020/2021 noch nie bei einem Wettkampf teilgenommen oder 

geholfen hatten und uns kurzfristig noch einige Helfer durch Krankheit „von der Fahne“ 

gingen. 



   

 
Die „30m fliegend“ als vom LVN vorgegebene 
Sprint-Disziplin in der Talentiade entpuppte sich 
als großer Programm-Zugewinn und sollte öfter 
Eingang in die Wettbewerbe der U12/U14 finden. 
 
Vor großer und laut anfeuernder Kulisse am 
Stankett liefen die Jahrgänge 2009-2012 ihren 
Sprint einzeln gegen die Uhr und hatten dabei 
sichtlich Spaß.  

 

Kinderleichtathletik 

Auch 72 Kinder unter 10 Jahren aus 10 Vereinen waren mit Begeisterung aktiv. Die Kinder 

unter acht Jahren ermittelten die Sieger im Dreikampf aus 30m Sprint, Zonenweitsprung 

und Ballwurf. Die Acht- und Neunjährigen ergänzten diese Disziplinen durch das 

Ballstoßen zum Vierkampf.  

 

Meisterschaften auf Regionaler Ebene 

Regionsmeisterschaften der U18/20 und Hauptklassen in Aachen 

 

Am letzten Mai-Wochenende fanden im Aachener 
Waldstadion mit leider recht kleinen Starterfeldern 
die „großen“ Regionsmeisterschaften U18/20/ M+F 
statt. 
 
Aus unserem Verein hatten Flora, Samia, Annika, 
Til und Mika in insgesamt 13 Disziplinen gemeldet 
und brachten sechs Regionsmeister-Titel sowie je 
zwei zweite und dritte Plätze mit nach Hause. 
 
Insofern konnten wir mit dem Abschneiden mehr 
als zufrieden sein. 

 

 



Mehrkampftag und Regionsmeisterschaften im Mehrkampf U14 in 
Kohlscheid 

Anfang Juni hatten fünf Kinder und 
Jugendliche der U12 und U14 zum eher 
spontan anberaumten 
Regionsmeisterschaften beim 
Mehrkampftag in Kohlscheid gemeldet 
und freuten sich über eine ganze Reihe 
guter Leistungen und Plätzen auf dem 
Siegerpodest. 

  

 

Regionsmeisterschaften U14/16 und Senioren in Euskirchen 

Im Juni trat ein beeindruckend großes BTV-Team bei den 
Regionsmeisterschaften der Altersklassen U14/ 16 sowie der 
Senioren in Euskirchen an:  24 Athletinnen und Athleten 
zwischen 11 und 62 Jahren hatten in 43 Einzel-Disziplinen und 
einer Staffel gemeldet. 

Auch hier können wir mit unserem Abschneiden sehr zufrieden 
sein … 25 Mai, standen unsere Athlet/Innen auf dem 
Siegerpodest, sechs Mal wurden wir Meister. 

 

       

      

 

Regionsmeisterschaften im Block-Mehrkampf der Leichtathletik 

Acht Birkesdorfer Starter – acht Titel 

Mit acht Jugendlichen nahm der Birkesdorfer TV kurz nach den Sommerferien bei 
hochsommerlichen Temperaturen an den Regionsmeisterschaften im Block-Mehrkampf in 
Zülpich teil.  



Bei dieser Mehrkampf-Form gehen alle Teilnehmer im Sprint., über die Hürden und im 
Weitsprung an den Start und ergänzen ihren Mehrkampf entweder mit Hochsprung und 
Speerwurf (Block Sprint-Sprung), mit Kugelstoßen und Diskuswurf (Block Wurf) oder mit 
Ballwurf und Mittelstrecke (Block Lauf). 

 

 

Zwar lief die Vorbereitung auf die 
Meisterschaften wegen der Sommerferien, 
der Hitze und einer kurzfristigen Sperrung 
des Trainingsplatzes nicht optimal, 
trotzdem zeigten sich die Jugendlichen 
zwischen elf und 15 Jahren hochmotiviert 
und konnten in allen gemeldeten 
Altersklassen und Blockmehrkämpfen den 
Sieg mit nach Hause nehmen. 

 

Regionsmeisterschaften im 4- und 7-Kampf     

 

Mit Flora, Jule und Fynn nahmen drei unserer 
Jugendlichen spät in der Saison noch den „Kampf mit 
dem Mehrkampf“ auf und hatten zu den 
Regionsmeisterschaften in Euskirchen gemeldet. 

Leider war nicht nur bei unseren Jugendlichen das 
Interesse, sich im Laufe eines oder zweier langer Tage 
nicht nur mit den Parade- sondern auch weniger 
geliebten Disziplinen auseinander zu setzen, nicht so 
groß. Entsprechend dünn waren in fast allen 
Altersklassen die Teilnehmenden-Felder. 

Fynn belegte den 2.Platz im Vierkampf der M15, Jule 
(W14) und Flora (WU18) sicherten sich jeweils den 
Regionsmeister-Titel sowohl im Vierkampf als auch am 
Siebenkampf und dürfen sich nach zwei 
schweißtreibenden Tagen „Königinnen der 
Leichtathletik“  nennen.  

 

 

Meisterschaften auf überregionaler Ebene (LVN, NRW, DLV) 

NRW-Winterwurf-Meisterschaften U18/20 in Düsseldorf 

Die Hallen- und Winterwurf-Meisterschaften Mitte Januar 2022 standen noch unter dem 
Einfluss der Pandemie. Bei Temperaturen um 3 Grad und Dauerregen war es den 
Winterwerfer/Innen nicht erlaubt, die schützende Leichtathletik-Halle aufzusuchen. 



       

Stürmischer Wind und unter Wasser stehende Wurfanlagen sorgten für nahezu irreguläre 
Bedingungen insbesondere beim Speerwurf. Und so erreichte Sarah Kastenholz nur 
knapp den Endkampf, Til Zuza konnte sich zumindest im Hammerwurf steigern und 
belegte Platz 2 

 

LVN Hallenmeisterschaften U16 in Düsseldorf 

Fünf Jugendliche „unter 16“ schnupperten erstmals Meisterschaftsluft Mitte Februar bei 
den Landes-Hallenmeisterschaften in Düsseldorf. Völlig ungewohnt hatten wir diesmal 
keinen einzigen Werfer, sondern vier Sprinter/Innen und einen Mittelstreckler an Bord. 

Kaan nutzte die Chance für einen 4. Platz über 800m der M15. Die Sprinter liefen 
überwiegend neue Bestzeiten. Julie qualifizierte sich für den B-Endlauf der W15, Johanna 
verpasste den Endlauf der W14 wegen eines Strauchlers am Start denkbar knapp. 

 

 

Deutsche Jugendmeisterschaften im Winterwurf 

Mit Sarah Kastenholz nahm erstmals in der jüngeren 
Vereinsgeschichte eine Athletin des Birkesdorfer TV an einer 
Deutschen Jugendmeisterschaft teil. Die 
Hallenmeisterschaften fanden in diesem Jahr im „Glaspalast“ 
in Sindelfingen statt, der Winterwurf auf einer Nebenanlage in 
dessen Nachbarschaft. Sarah hatte sich mit ihren 44,44m von 
den Regionsmeisterschaften Anfang September 2021 in 
Aachen für die DM qualifiziert. Begleitet wurde sie von ihrer 
Trainerin Edith Tächl. Nach einem nicht optimal verlaufenen 
Wintertraining belegte Sarah mit einer trotzdem 
ansprechenden Leistung Platz 13.  

 

LVN Jugend-Meisterschaften U16-U20 in Uerdingen 

Mit neun Athleten in 12 Einzel-Disziplinen und einer Staffel hatten wir zu den LVN-
Jugendmeisterschaften Mitte Juni in Krefeld Uerdingen gemeldet:  



Til Zuza (Speer, Hammer MU18), Sarah Kastenholz (Speer WU18), Flora Reimbold 
(Speer, Kugel, 100m, 200m WU18), Kaan Keanu Kara (800m M15), Johanna Krause 
(100m W14), Jule Ramacher (Speer, 80mHürden W14)  und Eva Zuza (Speer W14) sowie 
eine 4x100m WU16. 

Von den Teilnehmerlisten und Meldeleistungen her hatten eigentlich nur Sarah und Til 
Chancen auf Platzierungen in den Medaillen-Rängen, bei Leistungen nahe der 
Bestleistung hatten evt  noch Flora und Kaan Chancen auf eine Endkampf-Platzierung 
(Platz 5-8).  

    

Doch es sollte anders kommen ... denn trotzdem Til kurzfristig Verletzungs-bedingt GAR 
nicht antreten konnte, standen am Ende ein Titel und ein 3. Platz sowie vier weitere 
Platzierungen unter den besten sechs und eine Endlauf-Teilnahme zu Buche 

Am ersten Wettkampftag  sicherte sich Sarah mit einem EINZIGEN guten Wurf den Titel 
im Speerwurf WU18, völlig unerwartet führte aber Flora nach dem Vorkampf und konnte 
sich am Ende überraschend Platz 3 sichern. Kaan komplettierte den tollen Start in die 
Meisterschaften mit Platz 6 über 800m der M15. 

Am zweiten Tag ging es munter weiter: Jule sicherte sich mit einer neuen Bestweite den 
unerwarteten 4. Platz im Speerwurf W14, Eva wurde mit einem guten letzten Versuch 
noch Sechste. Johanna lief eine neue Bestzeit über 100m und qualifizierte sich für den B-
Endlauf. Zeitgleich sicherte sich Flora mit einer Saisonbestleistung Platz 6 im Kugelstoßen 
der WU18. 

     
Photos mit freundlicher Genehmigung von tobias-sportfotos Essen 

Am dritten Tag gab es dann zwar erwartungsgemäß keine weiteren Endkampf-
Platzierungen mehr – die WU16-Staffel und Flora über 200m liefen allerdings noch einmal 
neue Bestzeiten. 



   

 

NRW Jugendmeisterschaften U16-U20 in Troisdorf 

 

Mit Beginn der Sommerferien ermittelten die Athlet/Innen der 
Landesverbände Nordrhein und Westfalen in Troisdorf die NRW-
Meister der U18 und U20. 

Da Til Zuza noch verletzt war, hatten nur Sarah Kastenholz und 
Flora Reimbold im Saisonverlauf die Norm im Speerwurf der WU18 
erzielt. Es galt, die negativen Erlebnisse aus dem völlig verregneten 
NRW-Winterwurf im Januar vergessen zu machen und sich gegen 
starke westfälische Konkurrenz zu behaupten. Das gelang wirklich 
gut: Sarah sicherte sich mit erneut über 40m  Platz 3. Flora erzielte 
eine neue Bestweite und belegte überraschend den 6. Platz. 

 

LVN Regions-Vergleichskampf 2022 in Troisdorf 

Beim letzter Wettkampf auf Landesebene 2022 trafen sich am letzten September-
Wochenende die besten Athleten der vier LVN Regionen zum Vergleichskampf der 
Altersklassen U14 und U16 in Troisdorf. 

 
Team Region Südwest 

Wie schon in den Vorjahren war anhand der Meldeleistungen abzusehen, dass unseren 
Teams nur der jeweils letzte Platz bleiben würde. Andererseits stellte die Region dieses 
Jahr immerhin wieder vier komplette Teams und da wir in unserer Region keinen alles 
überragenden Großverein haben, kommen auch Athleten kleinerer Vereine in den 
Genuss, einmal LVN -Luft zu schnuppern und sich „Teil des Ganzen“ zu fühlen, die dazu 
sonst keine Chance hätten. Dazu gehören auch eine ganze Reihe unserer Athlet/Innen. 



Insgesamt waren unsere Athlet/innen in 23 
Einzeldisziplinen und 4 Staffeln aktiv: 
Benjamin Schlaeger (100m, Speer, Kugel, 
4x 100m), Louis Holzkamp (100m, Hoch, 
4x100m), Kaan Keanu Kara (800m), 
Takumi Farber (75m, Weit, Speer), Alex 
Diedrich (75m, 4x75m), Jean Francois 
Schmitz (Kugel, Diskus), Leonie Adrian 
(Kugel, Speer), Eva Zuza (Speer), Jule 
Ramacher (Weit, 800m), Johanna Krause 
(4x100m), Julie Vosen (100m, 4x100m), 
Emily Kesten (Diskus), Maike Ramacher 
und Maike Teichert  (je Kugel, Diskus). 

 
 
Es gab elf neue Bestleistungen sowie sieben Leistungen im Rahmen der bisherigen 
Weiten und Zeiten. Es haben sich also alle gut präsentiert und ihre Nominierung 
gerechtfertigt. 

 

Bestenlisten 
 
Deutsche Bestenliste 

Nachdem Sarah Kastenholz bereits in den Vorjahren als eine der 30 Besten in Deutschland 
ihrer Altersklasse mit der DLV-Bestennadel ausgezeichnet werden konnte, 

haben sich in der abgelaufenen Saison gleich zwei unserer Jugendlichen diese Ehre 
verdient. Darüber hinaus gab es drei weitere Platzierungen unter den besten 50 Athlet/Innen 
Deutschlands: 

     

Til Zuza belegte mit seiner Leistung im Hammerwerfen der MU18 Platz 23 der DLV 
Bestenliste. Zusätzlich war er 37. Im Speerwurf seiner Altersklasse. 

Auch Sarah Kastenholz erhält erneut die Bestennadel. Mit ihrer Speerwurfweite belegte 
sie Platz 27 der DLV Bestenliste bei den WU18. Außerdem belegte sie mit ihrem Diskuswurf 
Platz 49. 

Benedikt Strack lief während seines USA-Aufenthalts über 400m Hürden auf Platz 42 der 
DLV Bestenliste. 

 

  



LVN-Bestenliste und Regions-Bestenliste 2022 

 

Nachdem wir bereits in den Vorjahren mit vielen 
unserer Jugendlichen U14 und  älter in der LVN-
Bestenliste platzieren waren, gehörten auch 2022 
wieder viele unserer Jugendlichen zu den besten 
Zwanzig des Landesverbandes. 

Von 30 im Wettkampf befindlichen BTV-Athletinnen 
und -athleten der Jahrgänge 1999-2010  sind 18 mit 
mindestens einer ihrer Leistung in der LVN Bestenliste 
vertreten – gehörten also 2022 zu den besten Zwanzig 
des Landesverbandes. 

Hinzu kommen mit Gabriel, Max und Maja drei Kinder 
des Jahrgangs 2011, die in die Altersklasse der 
12jährigen hoch starteten und sich dort ebenfalls 
bereits platzierten. 

Sechs Mal gehörten unsere Athlet/Innen zu den besten Drei, weitere 12 Mal zu den besten 
vier bis acht: 

Til Zuza 2. Hammerwurf MU18 

Til Zuza 3. Speerwurf MU18 

Flora Reimbold 3. 4-Kampf WU18 

Jean Francois Schmitz 3. Diskuswurf M12 

Sarah Kastenholz 3. Speerwurf WU18 

Sarah Kastenholz 3. Diskuswurf WU18 

Benjamin Schlaeger 4. Block Wurf M15 

Gabriel Buchmann 4. Block Sprint/Sprung M12 

Flora Reimbold 5. Speerwurf WU18 

Maike Ramacher 5. Kugelstoß W13 

Maike Ramacher 6. Diskuswurf W13 

Max Schlaeger 7. Block Lauf M12 

Takumi Farber 7. Speerwurf M13 

Benedikt Strack 7. 400m Hürden MU20 

Emily Kesten 8. Block Sprint/Sprung W15 

Flora Reimbold 8. 7-Kampf WU18 

Maike Teichert 8. Diskus W12 

Samia Bouarga 8. Diskuswurf WU20 
 



 

 



 

 

 



 

Die gesamte LVN-Bestenliste 2022 hier:  LVN Bestenliste 2022 

Die Regionsbestenliste 2022 hier: Regionsbestenliste 2022 

 

Vereins-Bestenlisten 

Jahresbestenliste 2022 

Für unsere BTV-Athleten werden wir auf unserer BTV-Homepage eine Jahresbestenliste 
veröffentlichen, in der wir traditionell auch alle Leistungen unserer Kinder U8-U12 führen.  

http://btv1864-leichtathletik.de/ 

 

Vereinsrekorde 

Eine Vereins-Bestenliste mit allen Vereinsrekorden dürfen wir nicht veröffentlichen, da wir 
die von einem Vereinskameraden erhobenen Daten für die Jahre VOR 2009 aus Gründen 
des Urheberrechts LEIDER nicht verwenden dürfen. Eine Vereins-Bestenliste nur für 
Leistungen der Jahre NACH 2008 erscheint uns aber nicht als sinnvoll. 

Doch so viel dürfen wir sagen:  Trotzdem die Trainings- und Wettkampfmöglichkeiten in 
den vergangenen zwei Jahren stark eingeschränkt waren, sind auch 2022 wieder einige 
neue Vereins-Bestleistungen erzielt worden: 

Benedikt Strack (MU20): 400mH (61,54sec) 

Til Zuza (MU18): Hammer (44,35m) und Speer (52,28m) 
Kaan Keanu Kara (M15): 800m (02:16,96min) 

Takumi Farber (M13) 75m (10,26sec) und Weitsprung (4,96m) 
Samia Bouarga (WU20) Diskus (26,37m) 
Flora Reimbold (WU18): 100m (13,42) und 200m (27,77sec 
Sarah Kastenholz (WU18) Diskus (33,30m) 
 

Bei aller Freude über Rekorde, vordere Plätze auf Wettkämpfen und in Bestenlisten 
solltet Ihr aber nicht aus den Augen verlieren, dass der Sport vor allem Spaß 
machen soll  

… dass es zwar besonders schön ist, wenn man einen guten Platz erringt, man aber nur 
an der eigenen Leistungen und nicht an der der anderen Kinder arbeiten kann. 

Es wird immer auch andere Kinder geben, die erfolgreicher sind. Sportliches Ziel soll es 
sein, dass sich jedes Kind im Rahmen seiner individuellen Möglichkeiten immer weiter 
verbessert  – egal, ob es damit Erster oder Letzter wird.  Fleißiges Training und eine gute 
persönliche Leistung werden nicht weniger wertvoll dadurch, dass ein anderes Kind noch 
besser war!  

 

https://dlvbl.laportal.net/Performances?performanceList=cfcc9527-827c-4023-ac51-e5030382b6ed&eventcode=100&classcode=M&environment=1&year=2022&showForeigners=null
https://dlvbl.laportal.net/Performances?performanceList=c9cbf713-f498-46d1-a4f8-275ee3d7b816&eventcode=100&classcode=M&environment=1&year=2021&showForeigners=0
http://btv1864-leichtathletik.de/


Stadtsportler-Ehrung 2022 

Zur diesjährigen Stadtsportlerehrung waren im März 
2022 Dürener Athlet/Innen verschiedenster Sportarten 
nominiert, die in den Corona-Jahren 2020 und 2021 mit 
besonderen Leistungen auf sich und auf Ihre 
Heimatstadt aufmerksam gemacht hatten. 

Entsprechend erfreulich, dass gleich vier unserer 
Leichtathleten die raren Wettkampf-Möglichkeiten hatte 
nutzen können, um die Nominierungs-Kriterien zu 
erfüllen: 

  

 

Bronze: Jule Ramacher als Zweitbeste der LVN Bestenliste im Speerwurf W12 2020 

Bronze: Benjamin Schlaeger als Vize-Nordrheinmeister 2021 Speerwurf M14 

Silber Sarah Kastenholz als Nordrheinmeisterin im Speerwurf W15 2021 und WU18 
2021 

Gold: Bärbel Imdahl  als 3. Deutsche Seniorenmeisterschaften Winterwurf Speer W55  
2020 

 

Sportabzeichen 2021 

In diesem Jahr legten mehr als 50 Kinder und Jugendliche der Leichtathletik-Abteilung im 

Alter von sechs bis zweizwanzig Jahren das Sportabzeichen des DOSB ab – davon fast 

zwei Drittel mit  der höchsten Auszeichnung, in „Gold“ ! 

Auch in dieser Saison machten sich noch die Nachwirkungen der Pandemie bemerkbar – 
viele Kinder können leider noch nicht schwimmen, weil es sehr schwierig ist, einen Platz in 
einem Schwimmkurs zu bekommen. Deshalb haben zwar etliche  weitere Kinder alle 
leichtathletischen Prüfungen mit Erfolg abgelegt, bekommen das Sportabzeichen aber 
wegen des fehlenden Schwimmabzeichens nicht. 

 
 

Sportabzeichen in Gold  30 x 

Alex, Amelie, Benjamin, Cheyenne, Christian, Clara, Darja, Emily A., Emily K., Flora, Franzi, 
Gabriel, Johanna, Jule, Julie, Kaan, Lea, Leni, Leonie A., Louis, Maja, Mathilda, Max K., 
Max Sch., Nils K., Philipp, Sarah K., Sophia, Takumi, Til 

Sportabzeichen in Silber   16x 

Elias, Fynn, Hannah, Jan, Jean Francois, Jibril, Johanna C., Lara, Laurent, Laurenz, Lilo, 
Maike R., Johanna C., Roman, Vincent,  Zoe 

Sportabzeichen in Bronze   4x 

Leonie B., Luca, Maike T., Oliver 



 

Die 2019 neu gegründete Sportabzeichen-Gruppe unter der Leitung von Rolf Imdahl – 
neben erwachsenen Vereinsmitgliedern, Bewerbern für Polizei und Bundeswehr, Eltern 
und Geschwistern unserer Leichtathletik-Kinder - konnte dieses Jahr zwar wieder 
stattfinden, aber die Begeisterung unserer Eltern ist leider diesem Jahr nicht so groß 

gewesen       

 

Trainingslager 2022 

   

 

Trainingslager U18/20 auf Borkum  

Im Rahmen eines Vereins-übergreifenden 
Trainingslagers des Nachwuchs-
Landeskaders fuhren 5 unserer 
Athlet/Innen U18/20 in den Osterferien ins 
Trainingslager auf die Insel Borkum. 

 

Trainingscamp U14/16 in Düren 

 

In der ersten Osterferien-Woche 
nahmen zehn Jugendliche der 
Altersklasse U16 an einem viertägigen 
Trainingscamp teil, das aufgrund der 
pandemiebedingten Unwägbarkeiten 
diesmal auf dem heimischen 
Trainingsplatz an der Euskirchener 
Straße stattfand. 

 

Bei strahlend schönem Wetter erweiterten stunden- oder tageweise fünf Athlet/innen der 
Altersklasse U14 die Gruppe. Als Trainerin betreute Bärbel unterstützt von Helena die 
Trainingscamp-Gruppe. 

 

     



     

Es wurde eine intensive, aber auch lustige Woche. Neben vielseitigen leichtathletischen 
Trainingseinheiten standen ein Besuch in der Campus-Boulderhalle in Aachen sowie eine 
Camp-Olympiade und ein Schnuppertraining im Bogenschießen auf dem Programm.  

       

 

 

6. European Team Challenge  ETC 2022 

Als Saison-Abschluss fand nach zwei Jahren Corona-Pause am 01. Oktober die 6. 
Ausgabe der ETC statt – diesmal traf man sich im französischen Longwy. 

Dort war für alle Teilnehmenden ein Fünfkampf geplant, mit dessen Mehrkampfpunkt-
zahlen alle Athleten sowohl für ihre eigene Einzelwertung als auch zu einem Team-
Ergebnis beitragen sollten. 

Leider ließ das Wetter nach einem heißen Sommer an diesem Tag bereits bei der Abreise 
sehr zu wünschen übrig – es regnete Bindfäden und das sollte sich über den langen 

Wettkampftag hin auch nur selten ändern. Leider hatte das Stadion keine Tribüne       

  

Das 40-köpfige Team Düren setzte sich zu etwa gleichen Teilen aus Athletinnen und 
Athleten der drei Dürener vereine Dürener TV, TV Obermaubach und Birkesdorfer TV 
sowie einem Teilnehmer von Borussia Inden zusammen und deckte fast alle Altersklassen 
ab. Der jüngste Teilnehmer war 6 Jahre alt, der älteste zählte 53 Lenze. 



 
Team Düren 

Nach einem sehr langen, etwas chaotischen und sehr nassen Wettkampftag endete es, 
wie es bereits die fünf Male zuvor geendet hatte:  

Es siegte das Team Düren ! 

  
                                                                               Die Birkesdorfer Teilnehmenden  

 

Weihnachtsrally der Kindergruppen 

Beim letzten Kindertraining gab es für die Kindergruppen U8-U12 noch eine gemeinsame 
Weihnachtsrally mit verschiedenen Stationen. Beim anschließenden Plätzchen-Essen 
erhielten die Kinder außerdem ihre Sportabzeichen und anderen Urkunden. 

 

 



Ausblick auf die neue Saison 2023 

Trainingsgruppen 

2022 sind wir – bedingt durch das milde Wetter im Oktober/ November – erst spät in das 
Hallentraining umgezogen. So kamen auch die Kinder unter 12 Jahren einmal zu dem 
Erlebnis eines „Flutlicht-Trainings“. Seit Mitte November trainieren nun aber alle 
Kindergruppen und dienstags auch die Jugendlichen in der Halle. 

Das Stützpunkttraining von Edith mittwochs sowie das Jugendtraining freitags finden aber 
weiterhin draußen statt. 

Im Moment sieht es so aus, als ob wir mit einem unverändert großen Trainer- und Helfer-
Stab in die neue Saison starten könnten. 

In der Gruppe U8  bleiben weiterhin Isabelle und Masha kompetent für die Fünf- bis 

Siebenjährigen zuständig. Durch die übliche Fluktuation gerade bei den Kleinen ist die 
Gruppe zum Jahresende von fast 20 Kindern auf 14 geschrumpft, so dass am 
Jahresanfang wieder Kinder ins Training hinein schnuppern können. 

Die Gruppen U10 und U12 trainieren im Winter gemeinsam iin der großen Halle 

Mariaweiler mit den Trainerinnen Melina und Bärbel sowie den Helferinnen Franzi und 
Jule.  Durch einzelne Abmeldungen und das Hochziehen dreier wurfstarker Kinder 2011 in 
die Jugend zählt die Gruppe im Moment nur 20 Kinder und kann noch einige Neuanfänger 
aufnehmen. 

Da die Jugendgruppe U14 und älter auf mittlerweile fast 50 angeschwollen ist, 

werden wir ab Jahresanfang freitags umschichtig teils in der Halle und teils draußen 
trainieren. Durch drei Trainer mit verschiedenen Schwerpunkten haben wir ab Anfang 
März dann auf dem Sportplatz wieder sehr gute Möglichkeiten, die Jugendlichen auf ihre 
Spezialdisziplinen vorzubereiten. 

Hier sind wir noch auf der Suche nach einem zusätzlichen Jugendtrainer oder Helfer für 
das Dienstags-Training. 

Zusätzlich versammelt Edth mittwochs und teils samstags Edith auf Einladung ihre 
Wurfgruppe zum Speerwurftraining.  Eine Reihe älterer Jugendlicher wird darüber hinaus 
auch weiterhin eigenständig nach Trainingsplan arbeiten. 

 

Sportlicher Ausblick  

Mit den Kinder der U8 und U10 nehmen wir bisher kaum an Wettkämpfen teil. Die 
Resonanz für Aktivitäten am Wochenende auf fremden Sportplätzen ist in dieser 
Altersklasse bisher immer gering gewesen. Sollten wir genügend Unterstützung aus der 
Elternschaft erhalten, könnten wir in den Jahrgängen 2014 und jünger kommendes Jahr 
wieder über die Teilnahme an eine Kinder-LA-Wettbewerb in der Region nachdenken. 

Kinder der Altersklasse U12 haben nach der Corona-bedingten Zwangspause zaghaft 
wieder an Wettbewerben teilgenommen. Dies möchten wir im kommenden Jahr 
intensivieren und leistungsstarken Kindern 2012 auch das Hochstarten bei U14-
Meisterschaften ermöglichen. Ein wichtiger Termin für diese Altersgruppe ist im Herbst die 
erneute Auflage der U12-Talentiade als Nachwuchssichtung des Landesverbandes für den 
Jahrgang 2012. Leider ist dieser Jahrgang bei uns recht verwaist. Mädels haben wir 
derzeit GAR keine, bei den Jungs hat es 2021/22 einen bedauerlichen Schwund von 
Talenten in andere Sportarten gegeben. 

Die Athlet/Innen der Jugendgruppe ab U14 haben im Sommer und Herbst sehr intensiv 
trainiert. Sie haben alles dafür getan haben, um im kommenden Jahr gute Leistungen zu 



erbringen. Erste Gradmesser hierfür werden die im Januar und februar stattfindenden 
LVN- und NRW-Hallenmeisterschaften für die Altersklassen U16 und älter mit 
angegliederten Winterwurfmeisterschaften sein.  

 

Mögliche Nominierungen für  Nordrhein- und NRW-Meisterschaften 
2023 

Da für die Teilnahme an den LVN-Meisterschaften erstmals vorab keine Normen erfüllt 
werden müssen, sondern es werden je nach Disziplin die besten 20-60 Gemeldeten 
nominiert, hoffen wir, einer etwas größeren Gruppe von Athleten die Teilnahme 
ermöglichen zu können. 

Auf eine Nominierung zu den LVN Hallenmeisterschaften im Januar und Februar 2023 
dürfen hoffen: 

Mika Stupp (M HK) 200m 
Benedikt Strack (M HK) 60m Hürden 
Til Zuza (MU20) Winterwurf Hammer und Speer 
Sarah Kastenholz (WU20) Winterwurf Speer 
Samia Boaurga (WU20) Winterwurf Speer 
Flora Reimbold (WU20) 60m, 200m und Winterwurf Speer 
Kaan Keanu Kara (MU18) 800m 
Fynn Hochmann (MU18) Winterwurf Speer 
Julie Vosen (WU18) 60m 
Leonie Adrian (WU18) Winterwurf Speer 
Eva Zuza (WU18) Winterwurf Speer 
Jule Ramacher (W15) 60m, 60m Hürden und Weitsprung 
Johanna Krause (W15) 60m 
Maike Ramacher (W14) Kugel 
Takumi Farber (M14) 60m, Weit 
Alex Diedrich (M14) 60m 
Malik Tchedre (M14) 60m 

Sarah und Flora (Speer) sowie Til (Hammer, Speer) haben gute Aussichten auf die 
Teilnahme am NRW-Winterwurf Anfang Februar in Düsseldorf – diesmal hoffentlich bei 
etwas besserem Wetter als 2022 (siehe oben). 

 

LVN Landeskader Jugend 2022/2023 

In den erweiterten Landeskader 2022/2023 wurde Til Zuza (MU20) im Speerwurf 
aufgenommen. 

 

Trainingslager 2023 

Nach den guten Erfahrungen 2022 mit einem mehrtägiges Trainingscamp mit 
Rahmenprogramm für die leistungsorientierten Jugendlichen der Altersklasse U16 auf der 
heimischen Kreissportanlage , soll es in den Osterferien 2023 eine Wiederauflage geben. 
In welchem Umfang und mit welchen Jahrgängen genau steht noch nicht fest. Aktuell 
konnte erst EINE Trainerin fest zusagen, bei allen anderen muss der Beginn des 
Sommersemesters abgewartet werden. 

Die vereinsübergreifende Trainingsgruppe um Edith plant erneut ein eigenes mehrtägiges 
Trainingslager mit anderen Vereinen zusammen an der See. 

 



BTV- Sportfeste 

Nach dem überaus erfolgreichen Wiedereinstieg in unsere Sportfeste 2022 sind  für 2023 
bereits „zwei-einhalb“ Termine fest eingeplant. 

Wir hoffen, dass wir wieder mit zahlreiche BTV-Teilnehmer und viele fleißige Helfer 
rechnen dürfen. 

 

Frühjahrswerfertag des BTV am 25. März 2023 

Unser Frühjahrswerfertag findet traditionell erneut kurz vor dem Osterferien statt. Wir 
planen erneut ein Teilnehmerfeld von U14-M/F sowie im Rahmenprogramm ein 
(Schlag)Ballwerfen für U12/U14. 

   

 

U12-Talentiade mit KiLa-Rahmenprogramm des BTV am 17. September 
2023 

Unsere U12-Talentiade 2022 war ein großer Erfolg, den wir gerne 2023 wiederholen 
würden. 

Auf JEDEN Fall findet ein Schülersportfest U12/14 sowie ein KiLa-Programm U8/10 statt. 
Mit dem Landesverband stehen wir bereits in Kontakt, um im Rahmen unseres 
Wettkampfes wieder eine U12-Nachwuchs-Sichtung für die Region Südwest auszurichten. 

7. European Team Challenge am 30. September in Euskirchen 

Die 7. Auflage des europäischen Vergleichskampfes zwischen Mannschaften aus den 
Niederlande, Belgien, Luxemburg, Frankreich und Deutschland findet 2023 in Euskirchen 
statt und soll die die „Spiele ohne Grenzen“ 2022 in Frankreich (siehe oben) auf jeden Fall 
„toppen“. Da Team Düren auf der räumlich stark begrenzten Kreissportanlage eine solche 
Mammutveranstaltung nicht durchführen kann, haben wir zugesagt, Team Euskirchen/ 
Zülpich bei der Durchführung 2023 tatkräftig mit Kampfrichtern und Helfern zu 
unterstützen. 

     



Sportabzeichen  

Das Deutsche Sportabzeichen steht natürlich auch 2023 wieder auf unserem Programm. 
Während des Sommertrainings wollen wir – wenn irgend möglich - fleißig üben und die 
Leistungen abnehmen.  

Da als „Nachwehe“ der Pandemie-Jahre viele Kinder U8/ U10 noch nicht schwimmen 
können und somit von vornherein keine Chance auf das Sportabzeichen haben, werden 
wir mit diesen Kindern zukünftig statt des Sportabzeichen das KiLa-Abzeichen des DLV 
ablegen. 

 

Insgesamt ist und bleibt auch für 2023 klar: 

    

Wir werden den Kopf auch 2023  
NICHT in den Sand stecken !! 

      
 

... und für den Jahresbericht 2023 muss ich mir dann DOCH mal ein neues Schlusswort und 

Schluss-Foto wählen        

 

 

Für die Leichtathletik-Jugend 

Bärbel Imdahl 

 


